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so Vorm donstag uffgangen
 45_____________________

 17: 30
 37: 10
100 gl."

Auf Blatt 56v aufgeklebt findet sich noch folgender Text:

1) s. auch Zurlaubiana AH 128/69 und 69A
2) An der Landsgemeinde vom 1. Mai 1650 war Zurlauben gegen Georg Sidler

mit schwachem Mehr ein drittes Mal zum Ammann von Stadt und Amt Zug ge-
wählt worden. Angesichts des eher geringen Vertrauens, das man ihm damit
entgegenbrachte, aber verzichtete Zurlauben zugunsten seines Widersa-
chers auf das Amt, s. ebenda insbesondere AH 98/19 Anm. 1 sowie AH 126/
88 und AH 130/158.

3) Wo nichts anderes angegeben ist, stammen die nachfolgend genannten Per-
sonen allesamt von Menzingen.

AH 132, 56

30 A

[1650 n.] Juni 2.                                                A

ABRECHNUNG1 [VOM ZUGER STADT- UND AMTSRAT BEAT II. ZURLAUBEN]
MIT [DEM GASTWIRT?] HEINRICH STAUB, VON MENZINGEN, [BE-
ZÜGLICH DER AUSGABEN IN ZUSAMMENHANG MIT SEINER UMSTRIT-
TENEN WAHL2 ZUM AMMANN IM JAHRE 1650]

"Rechnung den 2.ten Brachmonet gerechnet Mit Heinrichen Stauben Von
Menzingen etc.



132/30A

Was Von dem Ostertag [=17. April] bis uff den
nachvolgenden donstag [den 21. April] uffgeloffen,
Jst nit hierin Verrechnet worden
Von dem 21.ten Aprillen, so der donstag war, bis
uf den nach folgenden donstag den 28.ten Jst Ver-
zehrt worden Lauth seiner rechnung  52 gl. 13 ss
Sidt dem 28.ten Juin [richtig April] bis uff die
Landtsgmeindt [am 1. Mai] Jst Verzehrt worden  66 gl. 33 ss
Sidthero der Landtsgmeindt Verzehrt worden  28 gl.  5 ss__________ _____________________

thutt überal 147 gl. 11 ss
Hieran abgezogen die Ungültigen, Namblichen:"
Heinrich Mangold3

Konrad Mangold
Jakob [Staub], von Boden
Jakob Doswald, von Brämen
Thomas Uhr
Wendelin Uhr
Heinrich Uhr
Sebastian Signer
Peter Uhr
"Mit Jhmme accordiert Und ein abbruch der Ungülti-
gen personen, Und Von den Ührten gethan, bleibt
noch Von der Obgesagter haupt Sommen, so Von
147 gl. 11 ss ist, Jezundt Jn überal 127 gl.

  3__________ _____________________

Somma totall 130 gl. 20 ss
Daran hat Er Empfangen Von fendrich [Fabian] Schö-
nen [=Schön]  52 gl. 20 ss
Von H Vattern  18
Mehr den 2.ten Juin von H Vattern empfangen  30
Restiert hiemit noch uff Martini [=11. November]
Zubezahlen  30 gl."

"Jch heirich staub bekän wie obstad"

1) s. auch Zurlaubiana AH 132/30
2) An der Landsgemeinde vom 1. Mai 1650 war Zurlauben gegen Georg Sidler

mit schwachem Mehr ein drittes Mal zum Ammann von Stadt und Amt Zug ge-
wählt worden. Angesichts des eher geringen Vertrauens, das man ihm damit
entgegenbrachte, aber verzichtete Zurlauben zugunsten seines Widersa-
chers auf das Amt, s. insbesondere ebenda AH 98/19 Anm. 1 sowie AH 126/
88 und AH 130/158.

3) Wo nichts anderes angegeben ist, stammen die nachfolgend genannten Per-
sonen allesamt von Menzingen.

AH 132, 57
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